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Im Märchenland

Oft reis ich mit Kindern ins Märchenland,

zum Hansel, der das Glück erfand,

zur Fee, die langes Leben schenkt,

zum Kater, der die Menschen lenkt.

Wir reden mit Tieren, mit Blumen auch,

sind glücklich, wenn nach Märchenbrauch
der böse Zaubrer wird entthront,
das tapfre Schneiderlein belohnt.

Wir hören und staunen und *' pen nicht viel,

erfreun uns an der Elfen -^a*,
der Prinz lädt uns zuf 'fi'ochzeit ein

aufs Rosenschloß, im Mondenschein.

Ich reise so gerne an Kinderhand

durch wunderträchtiges Märchenland

und staune gläubig, kinderfroh
im goldnen Lande Nirgendwo.

B. J.-S.
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